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Einladung zur Vortragsreihe

So erreichen Sie uns

„Umwelt für die Zukunft planen“ – mit diesem Thema eröffnet 
der Präsident des Landesamtes für Umwelt (LfU) die Vortrags- 
reihe. Er gibt einen Überblick und berichtet über seine Erfah-
rungen mit der Beilegung von Umweltkonflikten anhand von 
Beispielen aus der Praxis des LfU. 

Die folgenden Vorträge wenden sich den Umweltmedien Luft, 
Wasser und Boden zu. Diese waren und sind Brennpunkte 
von Umweltkonflikten. Dargestellt werden dabei der räumliche 
Aspekt der Belastungen und Maßnahmen an der Quelle, also in 
Betrieben, Unternehmen oder Haushalten.

Zunächst geht es um das Umweltmedium Luft, wobei auch 
die Verlagerung von Problemen in andere Medien ausdrücklich 
angesprochen wird. Besonderes Augenmerk verdient die Aus-
breitung von Luftschadstoffen, die auf die Vegetation, aber 
auch auf andere Organismen wirkt und zur Belastung anderer 
Umweltmedien beiträgt. Dies wird an gängigen Luftschadstoffen, 
aber auch am „neuen“ Schadstoff PFT erläutert. Ein Vortrag zum 
Umweltrecht zwischen Grundrechten, Gefahrenabwehr und 
Vorsorge macht zum Ende des ersten Blocks der Vortragsreihe 
deutlich, dass es im Umweltschutz immer um die Abwägung 
konkurrierender Ziele geht.

Anschließend behandeln mehrere Vorträge stoffliche Bela-
stungen im Umweltmedium Wasser: Neben Arzneistoffen 
und Hormonen stehen auch die Klassiker Nitrat und Pflanzen-
schutzmittel auf dem Programm. Aber nicht nur der Mensch 
wirkt auf das Umweltmedium Wasser ein, es gibt auch geogene 
Belastungen wie Uran oder Arsen. Abschließend wird der 
weitere Weg des Wassers durch das Kanalnetz und die Klär-
anlagen vorgestellt. Die folgenden Vorträge widmen sich dem 
Umweltmedium Boden: Neben der Erosion und der Hinter-
grundbelastung werden historische Belastungen durch
Industriebetriebe genauer unter die Lupe genommen.  

Im letzten Block der Vortragsreihe soll das Thema noch einmal 
von einer anderen Warte aus reflektiert werden: Nach zwei Vor-
trägen zur Bewertung von Chemikalien wird es um die oft kon-
fliktträchtige Kommunikation über Grenzwerte gehen. Abschlie-
ßend wird ein historischer Rückblick die wiederkehrenden 
Strukturen von Umweltkonflikten deutlich machen. Zugleich soll 
der Blick in die Zukunft gerichtet werden. 

Zur Vortragsreihe eingeladen sind Studenten, Wissenschaftler, 
Fachleute und alle, die sich für Bayerns Umwelt interessie-
ren.
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Bildnachweis:

• Ab Augsburg Hbf oder Königsplatz mit der Straßenbahn  
  Linie 3 Richtung Inninger Str. bis Haltestelle „Landesamt  
  für Umwelt“, Straße überqueren – dem Fußweg folgen und  
  rechts am Gebäude vorbei zum Haupteingang.  
  Werktags fahren die Straßenbahnen im 5-Minuten-Takt.

• Von BAB A8, München-Stuttgart, Ausfahrt Augsburg-West 
• Von BAB A96, München-Lindau, Ausfahrt Landsberg/Nord 
  dann jeweils Bundesstraße B17, Ausfahrt „Göggingen/  
  Haunstetten“ (nicht die benachbarten Ausfahrten, die  
  ebenfalls nach Göggingen bzw. Haunstetten weisen). 
  Dem Wegweiser „LfU“ folgen. 
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des Umweltschutzes:

Luft, Wasser, Boden
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Montags, 14:00 Uhr s.t.



24.10.	 Umwelt für die Zukunft planen 
	 Claus Kumutat

31.10.	 Luftverschmutzung - Historie und Überblick
	 Dr. Heinz Ott

	 Industriebetriebe als Quelle
	 Dr. Nadja Sedlmaier

 7.11.	 Abfall - Problem oder Wertstoff?
	 Dr. Michael Rössert

14.11.	 Eintrag von Luftschadstoffen in Ökosysteme: 		
	 Pflanzen als Indikatoren
	 Dr. Ludwig Peichl

	 Freiheit, Sicherheit und Ökologie - Umweltrecht am 
	 Beispiel des Immissionsschutzrechts 
	 Christian Tausch

21.11.	 Perfluorierte Chemikalien - Fluch oder Segen?
	 Dr. Michael Gierig 

28.11.	 Hormone und Arzneimittel in Gewässern - 
	 räumliche Belastungsschwerpunkte  
	 und Umweltwirkungen 
	 Dr. Julia Schwaiger

 5.12.	 Pflanzenschutzmittel und Nitrat im Grundwasser
	 Dr. Manfred Sengl

12.12.	 Natürliches Uran in nordbayerischen Grundwässern: 	
	 Auswirkungen auf die Trinkwasserversorgung 	 	
	 Dr. Stefan Herb

 9.1.	 Kanalnetz - Vergraben und vergessen?
	 Hardy Loy

	 Kläranlagen - alles klar?
	 Dr. Friedrich Seyler

16.1.	 Die Böden Bayerns und ihr Schutz
	 Dr. Bernd Schilling

23.1.	 Schweres Erbe? Der Umgang mit Altlasten in Bayern
	 Matthias Heinzel

30.1.	 Was kann das Chemikalienrecht zum Umweltschutz 
	 beitragen?
	 Dr. Felix Geldsetzer

	 Chemikalienbewertung unter dem Vorsorgeprinzip
	 PD Dr. Stefan Böschen, WZU

 6.2.	 Warnsignal oder Entscheidungshilfe?
	 Grenzwerte in der Umweltkommunikation 
	 Dr. Katharina Stroh

	 Klassische Umweltkonflikte im Vergleich - 
	 Warum sie so hartnäckig sind 
	 Dr. Jens Soentgen, WZU 
		

Zum Thema / Organisation

Klassische Brennpunkte: Luft, Wasser, Boden

Der wirtschaftende Mensch hat schon immer seine Umwelt 
beeinflusst: Schon im Mittelalter führte die Verschmutzung von 
Luft und Wasser zu Auseinandersetzungen, die während der 
industriellen Revolution noch zunahmen. In jüngster Zeit rückte 
auch der Boden ins Licht der Aufmerksamkeit. Politische und 
technische Maßnahmen haben den Umweltschutz sehr weit 
voran gebracht. Wohlstand und Technik haben aber auch neue 
Probleme geschaffen – und in anderen Gegenden der Welt ist 
die Situation immer noch brisant. 

Die Vortragsreihe greift zentrale und aktuelle Umweltfragen 
auf und wagt einen Blick in die Welt von morgen. Denn 
Umweltschutz muss integrieren, soll er erfolgreich sein. 
Andernfalls werden Probleme allzu leicht – oft unwissentlich – 
aus einem Medium in ein anderes geschoben: Der Schutz von 
Luft, Wasser und Boden bleibt ein zentraler Brennpunkt des 
Umweltschutzes.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

     

Umweltschutz heute - Erfolge, Probleme, Perspektiven

Die Vortragsreihe läuft über drei Semester und widmet sich jeweils 
aktuellen Themen des Umweltschutzes. Im Wintersemester 2011 
sind Luft, Wasser und Boden im Fokus.

Informativ: Umwelt hat Zukunft - Zukunft braucht Umwelt

Die Veranstaltung ist offen für alle, die sich für aktuelle Themen 
des Umweltschutzes interessieren. Dazu gehören zum einen 
Studenten der Geographie, der Wirtschaftswissenschaften und 
anderer Fachrichtungen. Zum anderen sind auch Mitarbeiter des 
LfU und der Universität angesprochen sowie Unternehmer und 
Interessierte des Umweltkompetenzzentrums Augsburg. 

Kooperativ: An der Vortragsreihe sind viele beteiligt 

Fachleute des Bayerischen Landesamtes für Umwelt berichten 
über aktuelle Schwerpunkte des Umweltschutzes. Zusätzliche 
Vorträge von Wissenschaftlern der Universität Augsburg runden 
das Thema ab. Die Veranstaltung findet in Kooperation zwischen 
dem Bayerischen Landesamt für Umwelt (LfU) und dem 
Wissenschaftszentrum Umwelt (WZU) der Universität Augsburg 
statt.

Anerkannt: Bestandteil mehrerer Studiengänge

Die Veranstaltung wird für verschiedene Studiengänge 
anerkannt, u.a. für Geographie und Wirtschaftswissenschaften. 
Nach Abschluss der Vorlesung wird eine schriftliche Prüfung 
durchgeführt.

Dr. Katharina Stroh (LfU), Dr. Jens Soentgen, 
Prof. Dr. Jucundus Jacobeit, Prof. Dr. Axel 
Tuma (Universität Augsburg)

Bayerisches Landesamt für Umwelt
Bürgermeister-Ulrich-Straße 160
86179 Augsburg
Großer Vortragssaal

Montags 14:00 – 15:30 Uhr

Bayerisches Landesamt für Umwelt
Dr. Katharina Stroh
86179 Augsburg
Tel.:	 (0821) 90 71-52 57 
Fax:	 (0821) 90 71-50 09
E-Mail:	 katharina.stroh@lfu.bayern.de

Wissenschaftszentrum Umwelt
Dr. Jens Soentgen
Tel.: 	 (0821) 598-35 60
E-Mail: 	 soentgen@wzu.uni-augsburg.de

Die Veranstaltung ist kostenfrei.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Programm Konzept

Weitere Informationen im Internet 

Hinweise zur aktuellen Veranstaltung finden Sie auf der Startseite 
des LfU unter www.lfu.bayern.de.

Informationen zu den Prüfungsmodalitäten finden Sie auf der 
Startseite des WZU unter http://www.wzu.uni-augsburg.de/.

Das WZU finden Sie im Internet unter www.wzu.uni-augsburg.de, 
das Institut für Geographie ist unter www.geo.uni-augsburg.de zu 
finden; den Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre mit Schwerpunkt 
Production and Supply Chain Management finden Sie unter 
www.wiwi.uni-augsburg.de/bwl/tuma/.
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